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Liebe Eltern, 

 

wie Sie aus den Medien erfahren haben, hat der Hamburger Senat entschieden, den regulären 

Schulbetrieb bis zum 03.05.2020 auszusetzen https://www.hamburg.de/bsb/ . 

Es ist ein Schritt, der uns allen weiterhin Verzicht und Anstrengungen abverlangen wird. Dennoch ist 

er richtig und notwendig, um der Ausbreitung des Virus entgegenzuwirken und unsere Kinder 

bestmöglich zu schützen. 

In dieser besonderen Situation müssen wir in kürzester Zeit die Schule neu erfinden. Wir reagieren auf 

Geschehnisse und Beschlüsse, die am nächsten Tag wieder anders aussehen könnten. 

 

Seit Beginn der Märzferien am 02.03.2020 hat kein regulärer Unterricht mehr in der Schule 

stattgefunden. 

In dieser Zeit haben Sie Ihre Kinder zu Hause bei der Bewältigung der Aufgaben unterstützt, die Ihnen 

von den Lehrerinnen zur Verfügung gestellt wurden. Und dies alles neben dem eigenen Beruf, der 

Essenszubereitung und der nicht einfachen „Freizeitgestaltung“ Ihrer Kinder in dieser schwierigen 

Zeit. Dass wir als Schule bislang so gut durch diese schwierige Zeit gekommen sind, haben wir auch 

Ihrer häuslichen Unterstützung zu verdanken. Herzlichen Dank dafür! Sie haben damit zur 

Eindämmung der Corona-Pandemie aktiv beigetragen. 

 

Durch die herrschenden Umstände können Familien an ihre Belastungsgrenzen kommen.  

Unsere Kinder spüren die ständige Spannung der Erwachsenen und auch deren Ängste. Wenn sie über 

längere Zeit nicht zur Schule gehen dürfen, empfinden sie die Situation meist als bedrückend. Es sind 

ja keine Ferien uns sie können ihre Freunde nicht wie gewohnt sehen. 

Was die Kinder jetzt vor allem brauchen, ist das Gefühl der familiären Nähe und des Zusammenhalts. 

Das Kind soll zu Hause natürlich auch etwas für die Schule machen, um die nächsten Lernschritte zu 

meistern bzw. Gelerntes zu festigen.  

Unser Angebot für das Lernen zu Hause ist sehr breit gefächert, damit es möglichst viele Zugänge 

zum Lernen bietet. Es ist auf jeden Fall für jedes Kind genug dabei, was es in dieser Zeit lernen, üben 

und festigen kann. Dennoch ist dies kein normaler schulischer Unterricht. 

Aber keine Sorge: Wenn wir erst wieder im schulischen Unterricht sind, werden alle Kinder von dort 

mitgenommen, wo sie sich befinden. 

 

Der Senat hat in der Pressekonferenz vom Freitag erste Schritte zur Einleitung einer neuen Normalität 

auch für die Schule bekannt gegeben. 

Für unsere Schule Cranz bedeutet dies folgendes: 

 Die Schulschließung dauert noch bis mindestens den 03.05.2020 an.  

 Das Angebot der Notbetreuung, für Eltern, die zwingend eine Notbetreuung benötigen, bleibt 

natürlich nach wie vor bestehen. Auch wenn Ihnen das gewiss Kraft und Nerven gekostet hat, 

haben Sie das Angebot der Notbetreuung wirklich als eine Betreuung für Notsituationen 

angesehen. Dadurch haben Sie einen wertvollen Beitrag zur Umsetzung der empfohlenen 

Schutzmaßnahmen geleistet. Dessen ungeachtet möchte ich darauf hinweisen, dass dieses 

Angebot natürlich von sämtlichen Eltern genutzt werden kann, die es aufgrund von 

dringenden beruflichen Verpflichtungen oder belastenden familiären Situationen in Anspruch 

nehmen möchten. 

 Ab dem 04.05.2020 nimmt zuerst unsere 4. Klasse den Schulbetrieb in der Schule wieder auf. 
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 Dies geschieht in aufgeteilten Lerngruppen und mit in der Stundenzahl reduziertem aber 

intensiverem Unterricht, der durch Fernunterricht zu Hause ergänzt wird. 

 Das bedeutet, dass alle anderen Jahrgänge erst zu einem späteren Zeitpunkt wieder in der 

Schule unterrichtet werden. 

 Durch diese Maßnahmen bekommen die Schulen Zeit, den Neustart bestmöglich 

vorzubereiten. In den Tagen bis zum 04.05.2020 werden, in Absprache mit der Behörde, die 

Rahmenbedingungen und viele offene Fragen geklärt. Dabei stehen besonders die Erstellung 

von Hygieneplänen, die Abstandsregeln im Unterricht und in den Pausen, die Gestaltung der 

Lernräume, die Stunden-/ und Einsatzplanung, die zeitliche Taktung der Lerngruppen und die 

Vorbereitung auf neue Tagesstrukturen und veränderte Unterrichtsinhalte im Vordergrund. 

Über das weitere Vorgehen werden Sie, wie stets, zeitnah informiert. 

Gemeinsam werden wir Bedingungen schaffen, die unseren Kindern ein gutes 

Wiederankommen an unserer Schule ermöglichen und zugleich dafür sorgen, dass die 

Ansteckungsgefahr mit dem Virus so gering wie möglich ist. 

Ebenfalls rücken Fragen wie die Gestaltung und Leistungsbeurteilung der Zeugnisse, die 

Aufbereitung der „Hausaufgaben“… in den Blickpunkt. 

Ich bin überzeugt, dass wir durch entsprechende Vorgaben der Behörde und eigene Ideen zu 

Lösungen gelangen, die unseren Kindern gerecht werden und keinen benachteiligen. 

 Alle bisher benannten Regelungen für den Unterricht daheim bleiben in Kraft. 

 

 

Wenn Ihr Kind Krankheitssymptome zeigt, die auf Corona hindeuten, gehen Sie bitte nach den 

Empfehlungen der Behörden vor (www.hamburg.de/coronavirus ) und informieren Sie uns per 

Telefon oder senden Sie uns eine E-Mail an schule-cranz@bsb.hamburg.de. 

 

 

Ich bedanke mich bei Ihnen für Ihre vielfältige Unterstützung und bei meinen Kolleginnen für ihren 

Einsatz für die Kinder unserer Schule.  

Lassen Sie uns in so einem konstruktiven und vertrauensvollen Austausch bleiben und  

 

bleiben Sie gesund! 

 

Ihr Schulleiter 

 

Christoph Serrer 

http://www.hamburg.de/coronavirus
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